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Bekanntgaben 
 
a) Inklusiver Kindergarten in Güglingen 
 - Info über den aktuellen Stand 
 
 
Antrag zur Beschlussfassung: 
 
Von den aktuellen Entwicklungen des Inklusiven Kindergartens in Güglingen wird 
Kenntnis genommen. 
 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-- 
 
 
Themeninhalt: 
 
Der Gemeinderat wurde in seiner Sitzung im September 2015 über die geplante 
inklusive Kindergartengruppe (INKI-Gruppe) in Güglingen informiert. Der 
Gemeinderat hat sich damals einstimmig dafür ausgesprochen, dass die Idee weiter 
verfolgt und konkretisiert werden soll. Am Projekt sind das Schulamt, der Kaywald 
Schulkindergarten, die Christian-Heinrich-Zeller-Schule und die Stadt Güglingen 
beteiligt. Seit dem letzten Bericht im Gemeinderat haben sich die Projektpartner 
mehrfach getroffen, weitere Details geklärt und die Konzeption für diese 
Kindergartengruppe erarbeitet. 
Der Gemeinderat soll jetzt über den aktuellen Stand zu diesem Projekt informiert 
werden. 
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Zunächst wird die INKI-Gruppe in den vorhandenen Räumen des Kindergartens 
Herrenäcker starten und dann mit Fertigstellung des Neubaus in diese Räume 
umziehen. Dafür wird eine vorhandene Gruppe im Kindergarten in die INKI-Gruppe 
umgewandelt. Die Gruppe wird im September mit drei Kindern des Kaywald 
Schulkindergartens zu starten. Es ist geplant, dass dann nach und nach noch drei 
weitere Kinder, welche Eingliederungshilfe erhalten, zu dieser Gruppe hinzukommen. 
Für die Betreuung der Kinder werden – entsprechend der Vorgaben des KVJS – zwei 
Vollzeitkräfte, angestellt bei der Stadt, tätig sein. Über den Kaywald 
Schulkindergarten wird eine weitere Fachkraft in der Gruppe tätig sein.  
Es ist geplant, über Sponsorengelder und die Eingliederungshilfe eine 
Ergotherapeutin oder Physiotherapeutin zumindest in Teilzeit zu beschäftigen. 
 
Zunächst ist die INKI-Gruppe als Projekt für drei Jahre angelegt. Um auch eine 
wissenschaftliche Rückmeldung und Auswertung erhalten zu können, wurde mit Prof. 
Jo Jerg (ev. Hochschule Ludwigsburg) Kontakt aufgenommen. Er begleitet derzeit 
schon Projekte in vier Städten (Tübingen, Reutlingen, Freiburg und Ludwigsburg). 
Prof. Jerg hat großes Interesse daran, dieses Projekt wissenschaftlich zu begleiten. 
Dies bringt den Vorteil mit sich, dass die Beteiligten an der INKI-Gruppe von seinem 
Wissen und seinen Erfahrungen profitieren können. Im Einzelnen würde die 
Kooperation mit ihm folgende Vorteile mit sich bringen: 

 Auftaktveranstaltung zum Start moderiert von Prof. Jerg, voraussichtlicher 
Termin 01.07.2016, 

 jährliches Forum mit der Möglichkeit zum Austausch, 
 3-4 mal im Jahr Reflexions- und Arbeitsphasen mit der Lernwerkstatt, z.B. mit 

einem Referent zu bestimmten Themen  
 evtl. Master-Thesis einer Studentin über das Projekt, z.B. zum Thema wie 

wirkt sich dieses Projekt nachhaltig aus? 
Ein großer Gewinn für die INKI-Gruppe in der Zusammenarbeit mit Prof. Jerg ist, 
dass das Projekt dann auch landesweit sichtbar wird und die öffentliche 
Wahrnehmung steigt. 

Eine Kurzkonzeption ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 

  29.03.2016, Koch 
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